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VORSCHAU

AUF HEFT 7-8/2022

Beziehungen gestalten /  
Kooperation mit Eltern
Wie immer bietet das Sommerheft gleich zwei spannende 
Themenschwerpunkte für eine anregende Ferienlektüre. Im 
ersten Schwerpunkt stehen die pädagogischen Beziehungen 
im Mittelpunkt. Sie sind ein entscheidender Faktor für den 
Lernerfolg: Schüler:innen lernen besser und nachhaltiger, 
wenn sie eine stabile und vertrauensvolle Beziehung zu ihrer 
pädagogischen Bezugsperson entwickelt haben. Wie können 
Lehrkräfte diese Beziehung aktiv gestalten? Welche Formen 
von pädagogischen Beziehungen sind in besonderer Weise 
lernförderlich? Dazu haben wir unter anderem mit Dieter 
Bachmann gesprochen, der voriges Jahr durch den Dokumen-
tarfilm »Herr Bachmann und seine Klasse« bekannt gewor-
den ist.
Im zweiten Schwerpunkt geht es um die Beziehung zu Eltern, 
die in den letzten Jahren einen deutlichen Wandel erfahren 
hat. Während Eltern früher oftmals von der Schule ferngehal-
ten und nur über das Nötigste informiert worden sind, wer-
den sie heute verstärkt als Partner:innen in einer Erziehungs-
gemeinschaft gesehen. Dies folgt aus der Erkenntnis, dass 
Eltern eine wichtige Rolle für den Bildungserfolg spielen. 
Doch wie lässt sich eine solche Partnerschaft von der Schule 
aktiv gestalten? Dazu stellen wir Beispiele aus verschiedenen 
Schulformen vor.

AUSSERDEM:
BEITR AG:  Der Übergang von der Grundschule in die 
weiterführende Schule ist für Kinder eine einschneidende 
Erfahrung. Wie kann die weiterführende Schule diese Phase 
aktiv gestalten?
SERIE:  In der Serie »Blickpunkt Bildungsmonitoring« geht 
es diesmal um Bildungsstandards, die inzwischen zu einem 
entscheidenden Maßstab für die Unterrichtsentwicklung ge-
worden sind.
KONTROV ERS:  Unsere Autor:innen diskutieren die Frage, 
ob das Tippen mit zehn Fingern von allen Schüler:innen ver-
pflichtend gelernt werden sollte.
REZ ENSION EN : Die Schule spielt in vielen Romanen für 
Kinder und Jugendliche eine wichtige Rolle. Wir stellen le-
senswerte Beispiele vor und fragen, welches Bild von Schule 
hier vermittelt wird.
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